
Ir-"" 4.21 { der Beilagen zu den stc(lof,raphi"chen 'Protok()lkn des N,ltiot1;11ratp2 

XII. Gesetzgebungsperiode 

Präs.:_ .8. Juni 1971 " ". . 65'1!-,] . No. " ,-

A,r:f rag e 

." . ~L;~.iflj:~~'~ Abgeordneten' D,' r. HUBINEK ,--r7I., I ·····CA v..-r, ,':" : 
,',' i;·~·>"U:;;'·d Genossen U (' r 

'an den Bundesmin:Lster für soziale VerJ-raltung 

betreffend Umweltschutz 

. .' . 

I~der Anfragebeanhlortung 529/Ab' z,u' 5L~J/J vom 7.:t-1ai 1971 

haben Sie die Fragen der Abgeordneten Schlager,~dmeier 

. ~": 

und Genossen nur teilveise und unbefriedigend beantwortet. 

Insbesonders 'VLlrde die Frage nach den bisherigen Ergebnissen 

der interministeriellen Komitees bzw. die Kostenprobl~matjk 

unzureichend dargelegt. 

Die unterfertigten Abgeordneten stellendalwr die 

A n f r ,a g e, 

1) Wieviele Sitzung~n des interministeriellen'Komitees haben 

insgesamt bisher stattgefunden ? 

2) Helche Arbeitskreise des interministeriellen Komitees wurden 

bisher einge~etzt ? 

J) vlas waren die Ergebnisse der Sitzung de,~ interministeriellen 

Kom~tees vom Z.April 1971 ? 

4) Da Sie nun schon zum zweiten Mal di~~orlage eines Berichtes 

angekündigt haben, fragen ",ir Sie,' ,.;ann' die ser Bericht Emd­

gültig dem'Hohen Haus vorliegen wird? 

5) 1'ielche Zusammensetzung hat der ,-rissenschaft'l:Lche Beirat für 

Fragen der Um,-rel tshygiene ? 

6) l{e1 che Schwerpunkte ,-nlrden für die Tä tigkei t' des in, terininis te­

riellen Komitees bisher im einzelnen fes~gelegt7 
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7) Da die Frage der Abgeordneten Schlager und Genossen nach 

den,-.reiteren I\:osten des Um1..,reltschutzes von Ihnen am 7.5.71 

nicht bean tlVorte t ,-.rerden konnte ,fragen wir Sie, ,..,rann Sie. 

zu einer wenigstens vorläufigen Voranschla~ung der Kosten 

für den Ullll-.reltschutz in der Lage sein w.rden ? 

8) Da Sie· in der Anfrag:ebeant,-.rortung Anträge Ihres Ressorts 

für Hittel zur Durchführung der ersten Haßnahmen auf dem 

Gebie t der Unl1vel thygiene ankündigten und gegemlärtig das 

Budge tauf Beamtenebene verhandel t 'fird, fragen ,-.rir Sie, 

,-.reIche Anträge im einzelnen von Ihrem Ressort diesen Be­

reich. betreffend gestell t 1vurden ? 

9) Da auch Sie, laut Anfragebeant1vortung im kommenden Jahr 

hoherefinanzielle Aufwendu.ngen für erforderlich haI ten, 

fragen wir Sie, in welcher Gr6ßenordnung Ihrer k~sicht 

nach eine Steigerung der Auf1Vendungen notlVendig sein ,v4lrd@loi§. ? 

10) Da laut Bundesverfassung die Länder über eine eigene 

Buc1gethohei t verfügen, Sie aber in der Anfragebean t,vortung 

auch eine AUfteiJ_ung der erh6hten Finanzierungsnot1-.rendig­

kei ten auf die Gebietskörperschaften vorsehen, fragen. ,,,ir 

Sie, in ,.,reIcher Heise Sie diese Ankündigung unter 1-Tahrung 

der Budge thohei_ t der Länder .ver .. lirklichen ,verden ? 
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